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«Daily Soap»
Eine Satire über Rassismus in der Schweiz 

Nora Osagiobare erzählt mit ihrem ersten Roman
«Daily Soap» eine Geschichte, die als Seifenoper
konzipiert ist. Thematisch beleuchtet das Buch soziale 
Gegensätze und ethnische Spannungen. Insbesondere 
geht es um Rassismus in der Schweiz. Satirische Rand-
bemerkungen, überzeichnete Figuren, eingestreute
Werbeblocks und ein sarkastischer Ton prägen die
Erzählweise.

Die Autorin Nora Osagiobare, geboren 1992 in Zürich, studierte 
Literarisches Schreiben in Biel und Wien. Mit ihrem Debütroman 
«Daily Soap» war sie Stipendiatin der Autor*innenwerkstatt Prosa am 
Literarischen Colloquium Berlin und erhielt dafür einen Werkbeitrag 
des Kantons Zürich. Sie lebt in Zürich.

Die Moderatorin Migmar Dolma ist Autorin und Moderatorin.
Momentan arbeitet sie an ihrem Debütroman.

Nora Osagiobare, Daily Soap, Kein & Aber Verlag, 2025, 282 Seiten

 
«Zürich im Buch» ist eine Veranstaltungsreihe der Zentral-
bibliothek Zürich und findet im Lesesaal der ZB statt.
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